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Kontakt: 
 
T1 – Grenzüberschreitendes 
Jugendmedienzentrum Oberpfalz Nord 
 
Tannenlohe 1 
95685 Falkenberg 
Tel.: 09637 / 929 789 
Mail: t1@tirschenreuth.de 
Homepage: www.t1-jmz.de 
Öffnungszeiten: Montags 10 – 18 Uhr 
 sowie je nach Projektlage 

 

 
TTÄÄTTIIGGKKEEIITTSSBBEERRIICCHHTT  22001133  

 
 
 

Die Mitarbeiter des T1 – Grenzüberschreitendes Jugendmedienzentrum 
Oberpfalz Nord, Philipp Reich, Gabriela Paetzolt und Cirta Rosbach 
unterstützen in medienpädagogischen, medienkulturellen und medien-
praktischen Fragen. Sie sind Ansprechpartner für Kinder, Jugendliche, 

Jugendmediengruppen und Mitarbeiter/innen der Jugendarbeit. 
 
 
 
Angebote: 
 
im Bereich Video, Radio, Multimedia 
und Medienpädagogik 
 

 Projekte mit Jugendmediengruppen 
 Seminare für Kinder und Jugendliche 
 Fortbildungen, Seminare und Work-

shops 
für Mitarbeiter/innen der Jugendarbeit 

 Veranstaltungen und Events 
 Geräteverleih 
 Beratung und Service 

 
 
 
 
 

Verantwortlich: 
Philipp Reich 
Dipl. Sozialpädagoge (FH) 
Medienpädagoge 
Erlebnispädagoge 

 

 

 
Eine Einrichtung des Landkreises Tirschenreuth 
in Trägerschaft des 

mailto:t1@tirschenreuth.de
http://www.t1-jmz.de/
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Das Grenzüberschreitende Jugendmedienzentrum Oberpfalz Nord T1 ist seit Januar 2008 

geöffnet. Es ist eine Einrichtung des Landkreises Tirschenreuth, der die Trägerschaft auf 

den Kreisjugendring Tirschenreuth übertragen hat. T1 versteht sich als Serviceeinrichtung 

für die Jugendarbeit und ist eine Anlaufstelle für alle medienpädagogischen und medien-

praktischen Fragen mit den Schwerpunkten Video, Radio und Multimedia/Internet/Handy.  

Die medienpädagogischen Angebote richten sich vorwiegend an Kinder, Jugendliche und 

Multiplikator/innen der verbandlichen, kommunalen und gemeindlichen Jugendarbeit ein-

schließlich der offenen Einrichtungen aus der nördlichen Oberpfalz, sowie Belegergruppen 

der Jugendherberge Tannenlohe. Die breite Angebotspalette umfasst Fortbildungen, Semi-

nare, Vorträge, Geräteverleih und die Betreuung von Jugendgruppen bei der Umsetzung 

von Medienprojekten. 

Ein großer Schwerpunkt liegt zudem in der grenzüberschreitenden, interkulturellen Medien-

arbeit mit tschechischen Kindern, Jugendlichen, Schulklassen und Multiplikatoren/innen. 

 

 

Der Leiter des T1, Philipp Reich ist Diplom Sozialpä-

dagoge (FH), Medienpädagoge und Erlebnispädago-

ge und ist zudem als Medienreferent des Bezirksju-

gendrings Oberpfalz tätig. 

Telefon: 09637/929 789 

Mail: philipp.reich@tirschenreuth.de 

 

 

 
Gabriela Paetzolt (Havlíková) ist die zweite medien-

pädagogische Fachkraft im T1. Die Diplom Sozialpä-

dagogin (FH), Medienpädagogin und Sprachanima-

teurin ist ebenfalls Medienreferentin des Bezirksju-

gendrings Oberpfalz. Zu ihren Hauptaufgaben im T1 

gehört die Zusammenarbeit mit Tschechien. 

Seit Juli 2012 befindet sie sich in Elternzeit. 

 

 
Cirta Rosbach, Diplom Pädagogin, Medienpädagogin 

und Sprecherzieherin, vertritt seit Juni 2012 die Kolle-

gin Gabriela Paetzolt. Zu ihren Hauptaufgaben gehö-

ren unter anderem auch die Schulprojekte: „Need NO 

Speed“ und „Mobile Gewalt“.  

Telefon: 09637/929 789 

Mail: cirta.rosbach@tirschenreuth.de 

 

 
Alle beraten zu sämtlichen medienpädagogischen Fragen und unterstützen Projekte vor 

Ort.  

Das T1 ist jeden Montag von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr sowie je nach Projektlage geöffnet. 
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PPRROOJJEEKKTTEE  FFÜÜRR  KKIINNDDEERR  UUNNDD  JJUUGGEENNDDLLIICCHHEE  
   

 

SSCCHHUULLPPRROOJJEEKKTTEE  
 

Handyclips & Tipps  

Zielgruppe: Schulklassen ab der  4. Klasse 

Wer: Mittelschule Kemnath, Grundschule Krummennaab 

Dauer: Ein ganzer Schultag 

Inhalt: Infos zu Möglichkeiten und Gefahren des Handys, Persönlichkeitsrechte und Um-

gang mit problematischen Inhalten. In kleinen Teams produzieren die SchülerInnen einen 

kurzen Film, bearbeiten das Material mit Hilfe einer Schnittsoftware am Laptop und unterle-

gen  es mit einer lizenzfreien Musik.  

Anzahl durchgeführter Projekte: 2 

Teilnehmer insgesamt: 51 

Produkte: 4 – 5 Kurzfilme pro Schulklasse 

 

Gefällt mir – Facebook Projekt 

Zielgruppe: Schulklassen ab der  4. Klasse 

Wer: Realschule Marktredwitz, Mittelschule Mitterteich, Soz.Päd. Förderzentrum 

Immenreuth, Mittelschule Tirschenreuth, Mittelschule Waldsassen (2x) 

Dauer: Ein ganzer Schultag 

Inhalt:  Chancen und Gefahren des  sozialen Netzwerkes Facebook, Nutzungstipps, Ein-

stellungen der Privatsphäre, Verhalten in Facebook. Es werden kreative Profilbilder erstellt 

auf denen man nur von Personen erkannt wird die einen kennen, nicht aber von der Ge-

sichtserkennung.  

Anzahl durchgeführter Projekte: 7 

Teilnehmer insgesamt: 136 

Produkte: 4 – 5 Kurzfilme pro Schulklasse 
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Erst denken dann klicken – Online Mobbing Prävention 

Zielgruppe: Schulklassen ab der  4. Klasse 

Wer: Realschule Marktredwitz, Grundschule Waldershof, Mittelschule Kemnath   

Dauer: Ein ganzer Schultag 

Inhalt:  Information über Gefahren und gesellschaftlichen Diskussionen rund um das Han-

dy. Ebenso wird  der Umgang mit Fotos und Videos nicht nur am Handy, sondern auch in 

den Sozialen Netzwerken beleuchtet. Vom unbedachten Posten bis hin zum ausgereiften 

Cybermobbing wird in einem Fallbeispiel unter der Mitarbeit der Schüler exemplarisch dar-

gestellt und eingehend besprochen. Zuletzt können die Schüler in einer eignen erstellten 

Fotostory zu dem Thema: „Was macht einen guten Freund aus“ ihre Erlebniswelt dazu 

kreativ darstellen. Dazu werden Fotos gemacht und an den T1 Laptops mit einem speziel-

len Programm bearbeitet. 

Anzahl durchgeführter Projekte: 3 

Teilnehmer insgesamt: 82 

Produkte: 4 – 5 Fotostories pro Schulklasse 

 

Crystal Speed - Drogenprävention 

Zielgruppe: Schulklassen ab der  8. Klasse 

Wer: Mittelschule Kemnath, Mittelschule Ebnat, Förderzentrum Tirschenreuth, Mittelschule 

Wiesau, Mittelschule Kemnath, Mittelschule Grafenwöhr, Mittelschule Weiherhammer,  Mit-

telschule Neustadt an der Waldnaab, Mittelschule Floß, Mittelschule Vohenstrauss, Mittel-

schule Neunburg vorm Wald, Mittelschule Erbendorf, Mittelschule Windischeschenbach. 

Dauer: Ein ganzer Schultag 

Inhalt:  In Zusammenarbeit mit der Drogenpräventionsmaßnahme „Need No Speed“ in der 

Nordoberpfalz bieten wir in Schulklassen Aufklärungsinformationen zum Thema Crystal 

Speed an. Im Anschluss werden die Schüler verschiedene Strategien ausarbeiten, die sie 

stark machen können um gar nicht erst mit Drogen anzufangen. Diese Strategien werden in 

Kleingruppen zu einer Kurzgeschichte verarbeitet. Dann können die Schüler ihre eigenen 

Geschichten als Fotostory produzieren. 

Anzahl durchgeführter Projekte: 13 

Teilnehmer insgesamt: 293 

Produkte: 4 – 5 Fotostories pro Schulklasse 
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WWOORRKKSSHHOOPPSS  FFÜÜRR  KKIINNDDEERR  UUNNDD  JJUUGGEENNDDLLIICCHHEE  
 

Die geheime Sprache der Pflanzen und Tiere  

Wer: 8 Kinder von 8  - 12 Jahren aus dem LK Tirschenreuth  

Dauer:  drei Tage im T1 und der Jugendherberge Tannenlohe 

Inhalt:  Bereits zum fünften Mal fand der bewährte ökologische Multimediaworkshop für 

Kinder im T1 statt. Diesmal ist ein Trickfilm entstanden, den die 8 kreativen Kinder mit 

selbst animierten und gezeichneten Bildern aus vielen Fotos zusammenstellten. Die Ge-

schichte erzählt wie sich Bäume gegen das Anknabbern der Rehe wehren und am Ende 

sich alle einigen. Die Fotos wurden im Wald mit selbstgemachten Tierbildern, Zweigen und 

Ästen gemacht und bewegt. 

Neben der aktiven Medienarbeit wurden viele anderen Aktivitäten angeboten, wie viele 

Spiele, Erkundungstouren im Waldnaabtal, Lightwriting und  ein gemütliches Lagerfeuer.  

Produkte: 1 Trickfilm, viele Lightwritingbilder.  

 

Jung zu sein – Byt mlad (deutsch-tschechisches Jugendprojekt): 

Wer: 21 Jugendliche von 14  - 20 Jahre aus LK Tirschenreuth und Tschechien 

Dauer: Einjähriges Jugendprojekt mit tschechischem Partner AČV MEDIALOG aus Prag 

Inhalt: Der praktische Teil des Projektes begann am 05.04. 2013 im Jugendmedienzentrum 

T1 mit einer Einführung in die Videokunst. Anschließend an diese Einführung hatten die 

Teilnehmer bis Mai 2013 Zeit vier Kurzfilme zu produzieren. Das Jugendmedienzentrum T1 

unterstützte sie dabei. Im April 2013 traf sich die gesamte Gruppe in Prag und es wurde der 

damalige Stand der Produktionen ausgetauscht und diskutiert. Im Mai waren dann alle Fil-

me fertig und konnten auf dem VideoCulture Filmfest in Prag ihre Premiere feiern.  

Produkte: 4 zweisprachige Kurzfilme und eine Fotoausstellung in Pilsen (CZ) 

 

Kinospot „Sag Nein zu Crystal Speed“ 

Wer: 65 Jungen und Mädchen der Realschule im Stiftland 

Dauer: 2 Wochen 

Inhalt: Ziel war es zu dem Jahresthema das Kreisjugendringes TIR einen Kinospot zu er-

stellen. Der knapp einminütige Spot wurde von Schülerinnen und Schülern der Realschule 
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im Stiftland gemeinsam mit dem T1 produziert. Der Spot lief nach seiner große Premiere 

auf der Jufinale im Cineplanet. Inhaltlich geht es darum, dass verschiedenste Menschen, 

Jugendliche, Mädchen, Jungen, Frauen, Männer, der Landrat usw. von Crystal Speed ver-

führt werden könnten – aber jeder auf seine Art „nein“ sagt. Am Ende des Spots wird klar 

geworben „stark zu bleiben und Nein zu Crystal Speed“ zu sagen.  

Produkte: 1 Kinospot 

 

Fotoworkshops auf der Gartenschau in Tirschenreuth  

Wer: 86 Kinder und Jugendliche aus Tirschenreuth und Umgebung 

Dauer: Jeweils 60 Minuten pro Workshop 

Inhalt: Nach kurzer Einführung in die Arbeit mit der Fotografie haben sie selbständig Fotos 

von einer Pflanze oder einem Objekt auf der Gartenschau mit den T1 Kameras oder eige-

nen Kameras gemacht. Im Anschluss hat sich jeder sein bestes Bild ausgewählt und das 

nach seinen Vorstellungen mit dem Bildbearbeitungsprogramm nachbearbeitet und einen 

Titel dazu kreiert. Fast alle Teilnehmer haben im Anschluss ihre Bilder zum Fotowettbewerb 

angemeldet.  

Produkte: zahlreiche Fotos 

 

Fotowettbewerb des T1 auf der Gartenschau in Tirschenreuth 

Wer: 98 Kinder und Jugendliche aus Tirschenreuth und Umgebung 

Dauer: 01.06. – 31. 07.2013 

Inhalt: Das Foto sollte auf dem Gartenschaugelände gemacht worden sein und zu dem 

Thema „Hier fühl ich mich wohl“ einen Bezug haben. Darauf können Pflanzen, Tiere und 

oder auch Menschen sein. Viele wunderbare Bilder sind entstanden und die Jury des T1 hat 

sich schwer getan die Gewinner zu bestimmen. Es wurden 10 beste Bilder ausgewählt und 

alle Gewinner bekamen ihr Foto auf einer großen Leinwand ausgedruckt und aufgezogen 

und als Preis auf der feierlichen Preisverleihung auf der Gartenschaubühne überreicht. 

 

Dieses Bild hat den ersten Platz bekommen:  
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Jugendsommerlager mit Euregio Egrensis im T1 

 

Wer: 45 Jugendliche von 11  - 16 Jahren aus dem LK Tirschenreuth,  und Tschechien 

Dauer:  vier Tage im T1 und der Jugendherberge Tannenlohe 

Inhalt:  Die „Euregio Egrensis“ veranstaltete ihr traditionelles 

Jugend-Sommerlager in der Jugendherberge Tannenlohe. 45 deutsche und tschechische 

Jugendliche aus den drei Euregio-Arbeitsgemeinschaften Bayern, Sachsen/Thüringen und 

Böhmen erlebten ein umfangreiches Freizeitprogramm. In 

diesem Jahr lag der Schwerpunkt auf medialem Arbeiten mit der Kamera. 

Die Jugendlichen drehten einen Film und erarbeiteten das Drehbuch in deutsch-

tschechischen Kleingruppen unter der Anleitung erfahrener Medienpädagogen selbst. 

Die Teilnehmer erhielten einen Einblick in die Arbeit mit der Kamera, Schnitttechniken, Ver-

tonung und andere interessante Details. Das Programm wurde vom Jugendmedienzentrum 

T1 des Kreisjugendrings Tirschenreuth mitgestaltet. Neben viel Spaß und neuen Freund-

schaften nahmen die Kinder aber vor allem eines aus dem Jugendsommerlager mit nach 

Hause: erste Kenntnisse über die Sprache, Kultur und Mentalität des Nachbarlandes.  

Neben der aktiven Medienarbeit wurden viele anderen Aktivitäten angeboten, wie viele 

Spiele, Sprachanimationen, Fußball, Disco und  ein gemütliches Lagerfeuer.  

Produkte: 1 Kurzfilm,  1 Dokufilm, 1 Diashow und 5 Trickfilme 

 

Audiorätsel - Audioprojekt 

Wer: 15 Schüler der Grundschule Friedenfels 

Dauer: 1 Stunden 

Inhalt: 15 Schüler der Grundschule Friedenfels lernten in einem kurzen Workshops spiele-

risch die Konzentration auf Töne und Geräusche und erstellten kurze Geräuscherätsel.  

Produkte: 5 Audiorätsel 

 
Weihnachtskarten selbst gestalten 

Wer: 7 Kinder von 6 - 12 Jahren aus dem Landkreis Tirschenreuth 

Dauer:  ½ Tag 

Inhalt: Auch ohne Schnee konnten sich die Kinder in einer tannenbaumvollen Umgebung 

die sie mit weihnachtlichen Accessoires schmückten gegenseitig fotografieren. 

Danach bearbeiteten sie die Bilder an den Computern und erstellten so ihre persönlichen 

Weihnachtskarten, die sie im Anschluss von Hand beschrifteten. 

Produkte: 7 individuelle Weihnachtskarten 
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PPRROOJJEEKKTTEE  FFÜÜRR  EERRWWAACCHHSSEENNEE    

  

WWOORRKKSSHHOOPPSS  FFÜÜRR  EERRWWAACCHHSSEENNEE    
 

Homepage selbst erstellen 

Wer: Jugendgruppenleiter Trachtenjugend Tirschenreuth 

Dauer: 2 Tage 

Inhalt: Unter Anleitung von Mediengestalter Bernhard Eckl konnten die Teilnehmer mit dem 

Content Management System Contao ihre ersten Homepages anfangen zu erstellen. 

 

„Gefällt mir“ – Facebook Workshop 

Wer: 16 Lehramtsanwärter aus TIR, NEW, Weiden 

Dauer:  ½ Tag 

Inhalt:  Vorteile und Nachteile des  sozialen Netzwerkes Facebook, Nutzungstipps, Einstel-

lungen der Privatsphäre, Verhalten in Facebook. Dazu wurden Methoden vorgestellt, wie 

das Thema in der Schule behandelt werden kann und was man dazu wissen sollte. 

 

 

 

IINNFFOOVVEERRAANNSSTTAALLTTUUNNGGEENN  UUNNDD  VVOORRTTRRÄÄGGEE    
 

Infovortrag - Internet 

Was Jugendliche im Netz tun – was Eltern dazu wissen sollten 

Zielgruppe: Eltern, Pädagogen, Interessierte 

Wo: Kastl, Immenreuth, Neunburg vorm Wald 

Anzahl durchgeführter Veranstaltungen: 3 

Teilnehmer insgesamt: 106 
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Infovortrag / Lehrerfortbildung Facebook 

Verantwortungsbewusster Umgang mit Facebook – Was Lehrer wissen sollten 

Wer: 10 Lehrer aus dem Landkreis Tirschenreuth 

 

Vorstellung des T1  

Wer:  -    Rotary Club Stiftland 

- Präsident des Bayerischen Jugendrings Matthias Fack, Vorsitzender des 

Bezirkjugendrings Oberpfalz Nico Werth, u.a. 

 

Info übers T1 und aktiven Medienarbeit 

Wer: 7 Sozialpädagogik Studenten der Fachakademie Weiden 

 

 

 

ÖÖFFFFEENNTTLLIICCHHEE  FFEESSTTEE  
 

 

Bambiriada in Eger (ähnlich unserem Kreisjugendtag) 

Kinderbürgerfest Weiden 

Kreisjugendtag in Waldsassen 

Sommerfest Gartenschau 

 

Zielgruppe: Kinder, Jugendliche, Eltern, Pädagogen  

Dauer:  jeweils 1 Tag 

Inhalt: Kinder und Jugendliche nutzten das Angebot sich zu Fotografieren und von ihren 

Portraits Karikaturen zu erstellen. Dabei gab es natürlich viel zu lachen, doch auch der me-

dienpädagogisch Aspekt kam dabei nicht zu kurz: Die TeilnehmerInnen konnten selbst er-

fahren, wie kinderleicht es ist Fotos zu manipulieren.   

Teilnehmer insgesamt: 350 
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KKOOOOPPEERRAATTIIOONN  MMIITT  TTSSCCHHEECCHHIIEENN  
 

Die Beziehungen zu tschechischen Organisationen wurden im Jahr 2013 fortgesetzt und 

verstärkt.  

Die Kooperation mit dem Tschechischen Partner KRDMK (Krajská rada dětí a mládeže 

Karlovarska, entspricht in etwa einem Kreisjugendring) wurde weiter vertieft und weitere 

Projekte sind für die kommenden Jahre geplant. 

Mit einem weiteren tschechischen Partner des T1, dem Verein AČV Medialog aus Prag, der 

versucht, die Medienpädagogik und Aktive Medienarbeit in Tschechien zu etablieren, wurde 

ein großes einjähriges Jugendprojekt durchgeführt. Der Auftakt war eine dreitägige Einfüh-

rung in die Videotechnik im Jugendmedienzentrum T1 mit deutschen und tschechischen 

Jugendlichen. Anschließend produzierten drei Filmgruppen jeweils einen Film. 2013 wurden 

die Filme fertiggestellt und die gesamte Gruppe traf sich in Prag wieder. Diese Filme, so wie 

weitere Filme des T1 waren auf dem 12. Video-Culture-Filmfest in Prag, das vom AČV 

Medialog organisiert wird, zu sehen.  

 

Durch zunehmende tschechische Projekte, die durchgeführt wurden, herrscht reger Kontakt 

mit  „Tandem – Koordinierungszentrum Deutsch-Tschechischer Jugendaustausch“, mit 

Euregio Egrensis und dem Deutsch-tschechischen Zukunftsfonds.  

 

 

KKOOOOPPEERRAATTIIOONN  MMIITT  KKRREEIISSMMEEDDIIEENNZZEENNTTRRUUMM  
 

Das Jugendmedienzentrum T1 und das Kreismedienzentrum stehen ebenfalls in Kontakt, 

um eine bestmögliche Ergänzung der beiden Einrichtungen zu sichern. Die Kooperation 

durch Herrn Hauk, Leiter des Kreismedienzentrums Tirschenreuth und MIB (Medienpäda-

gogisch-informationstechnische Beratung für Grund- und Hauptschulen im Landkreis) funk-

tioniert gut. 
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KKOOOOPPEERRAATTIIOONN  MMIITT  DDEEMM  DDEEUUTTSSCCHHEENN  

JJUUGGEENNDDHHEERRBBEERRGGSSWWEERRKK    
 

Im Jahr 2013 wurde die gut funktionierende Zusammenarbeit mit der Jugendherberge Fal-

kenberg – Tannenlohe durch den Kooperationsvereinbarung mit dem Deutschen Jugend-

herbergswerk (DJH) Landesverband Bayern e.V. verfestigt. Die Angebote des Jugendme-

dienzentrums T1 sind nun auch über die Jugendherberge Tannenlohe mit buchbar. Somit 

sind die Angebote des T1 bundesweit über das Jugendherbergswerk angeboten und das T1 

erhält damit einen größeren Verbreitungsraum.  

  

AANNFFRRAAGGEENN,,  BBEERRAATTUUNNGG,,  GGEERRÄÄTTEEVVEERRLLEEIIHH,,  

ÖÖFFFFEENNTTLLIICCHHKKEEIITTSSAARRBBEEIITT,,  SSOONNSSTTIIGGEESS  
  

 Anfragen, Beratung, Geräteverleih: 

Die Anfragen ans T1 sind im Jahr 2013 in allen Bereichen weiterhin hoch. Die Beratung 

bezieht sich vor allem auf Projekte, den Geräteverleih, technische Fragen (z.B. Bedienung 

von Aufnahmegeräten, Computerprogrammen, usw.), Internetnutzung, Cybermobbing und 

Fördermöglichkeiten. Desweiteren werden auch verschiedenste Anfragen weitergeleitet, für 

die das T1 nicht zuständig ist (z.B. Erstellung von Lernmaterial zu Kinofilmen, usw.). 

Ungefähre Anzahl der eingegangenen Anfragen im Jahr 2013: 

 

Art der Anfrage     Anzahl 

Projekte       130 

Technische Fragen     60 

Geräteverleih      70 

Internetnutzung      45 

Sonstiges      65 
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 Pflege der Homepage 

                                             

 Öffentlichkeitsarbeit 

Auch im vergangenen Jahr war die Öffentlichkeitsarbeit des T1 besonders wichtig. Das 

T1 an sich wird immer bekannter und zwar nicht nur im Landkreis Tirschenreuth, seine Auf-

gabenbereiche und Möglichkeiten sind jedoch vielen Leuten noch nicht ganz klar. 

 

Die Öffentlichkeitsarbeit im Jahr 2013 bestand vor allem aus: 

 

 Verbreitung des Flyers 

                               

 Erstellung sämtlicher Ausschreibungen 

und Flyer für Projekte 

                     

 

 

 

 

 

 

 

 

 Aktualisierung des Informationsmaterials  
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 Pflege der Facebook Seite 

 

 

 

 Pressearbeit bzw. Medienarbeit: 

 Erstellung von Presseartikeln 

 ein Beitrag bei RTL 

 ein Beitrag bei OTV 

 Kontaktaufnahme mit Einrichtungen der Jugendarbeit, Jugendverbänden, sowie Ju-

gendgruppen 

 zahlreiche Informationsgespräche 

 Beiträge zum Newsletter, Jahresprogramm und Jahresbericht des KJR 

 Beiträge zum Informationsdienst und Jahresbericht des BezJR 

 Beiträge zum Programmheft „JA!“ der Jugendarbeit im Landkreis Tirschenreuth 

 Beiträge zum Programmheft „KONTAKTE“ der katholischen Jugendstelle 

Tirschenreuth 

 Beiträge zum Präventionsheft „TIeRisch gut drauf…“ der Sucht- und Gewaltpräventi-

on im Landkreis Tirschenreuth 

 

 Sonstiges 

 

 Ständiges Update auf neue Entwicklungen im Internet, auf Facebook und Co, bei 

Smartphones und in der medienpädagogischen Arbeit 

 Aufbau eines Netzwerkes mit: 

 JFF – Institut für Medienpädagogik in Forschung und Praxis 

 Medienfachberatung Bayern 

 Jugendbildungsstätte Waldmünchen 

 MZM – Medienzentrum München 

 MZA – Medienzentrum Augsburg 

 Parabol – Medienzentrum Nürnberg 

 In Eigener Regie 

 AČV Medialog 

 Knoflík 
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 KZ-Gedenkstätte Flossenbürg

Wartungsarbeiten an der Medienausstattung 

(Instandsetzung bzw. Reklamation defekter Geräte, Bereinigung der Computer von 

Projektdateien, Updaten der Computer, Installation von Software, usw.) 

Aufbau eines Referentenpools  

Einreichung der Produktionen bei diversen Wettbewerben 

Jahresplanung 

Weiterbildung 

Haushalt 

Zusammenarbeit mit Medienfachberatern in Bayern 

Kooperation mit Jugendherbergswerk 

Absprache mit Vorstandschaft des KJR 

Einkauf notwendiger Arbeitsmaterialien (Video- und Audioequipment, diverses 

Zubehör, Software, Büroartikel) 




